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LeitbilderLeitbilder
1.1. Wir bauen uns gemeinsam eine Schulatmosphäre auf,Wir bauen uns gemeinsam eine Schulatmosphäre auf,  

die geprägt ist von gegenseitiger Achtung, Vertrauen,die geprägt ist von gegenseitiger Achtung, Vertrauen,  
Toleranz und bewusster Lernbereitschaft.Toleranz und bewusster Lernbereitschaft.

2.2. Wir  festigen  Lernwillen,  Leistungsausdauer  und  KonWir  festigen  Lernwillen,  Leistungsausdauer  und  Kon­­
zentrationsfähigkeit.zentrationsfähigkeit.

3a.3a. Wir  als  Teilnehmer/Schüler  beweisen  Stärke  imWir  als  Teilnehmer/Schüler  beweisen  Stärke  im  
Kampf gegen Schwierigkeiten und sind bereit HilfeKampf gegen Schwierigkeiten und sind bereit Hilfe  
anzunehmen, um unsere Ziele zu erreichen.anzunehmen, um unsere Ziele zu erreichen.

3b.3b. Wir als Lehrer helfen Schule, Beruf und Familie inWir als Lehrer helfen Schule, Beruf und Familie in  
Einklang zu bringen und schaffen Voraussetzungen,Einklang zu bringen und schaffen Voraussetzungen,  
dass jeder Teilnehmer/Schüler sein Ziel erreicht.dass jeder Teilnehmer/Schüler sein Ziel erreicht.
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KompetenzenKompetenzen
1.1. SozialkompetenzSozialkompetenz
Wir sind eine Schule für Erwachsene. Jeder kann bei uns seinen Haupt- oder RealWir sind eine Schule für Erwachsene. Jeder kann bei uns seinen Haupt- oder Real­­
schulabschluss nachholen.  Unseren Unterricht haben wir auf die unterschiedlichenschulabschluss nachholen.  Unseren Unterricht haben wir auf die unterschiedlichen  
Lebenssituationen junger Erwachsener abgestimmt. Auch Berufstätige haben so dieLebenssituationen junger Erwachsener abgestimmt. Auch Berufstätige haben so die  
Chance, unsere Schule zu besuchen. Hier ist es möglich, Schule und Arbeit, FamilieChance, unsere Schule zu besuchen. Hier ist es möglich, Schule und Arbeit, Familie  
und Freizeit miteinander in Einklang zu bringen. Alle Teilnehmer/Schüler bringen eineund Freizeit miteinander in Einklang zu bringen. Alle Teilnehmer/Schüler bringen eine  
Anfangsmotivation mit, die es zu erhalten gilt, um bis zum Abschluss durchzuhalten.Anfangsmotivation mit, die es zu erhalten gilt, um bis zum Abschluss durchzuhalten.

Auftretende Schwierigkeiten können sein:Auftretende Schwierigkeiten können sein:

 das Leben wieder aktiv zu gestalten (z.B. nach Arbeitslosigkeit)das Leben wieder aktiv zu gestalten (z.B. nach Arbeitslosigkeit)

 Arbeitstag und Schule in Einklang zu bringenArbeitstag und Schule in Einklang zu bringen

 Kinderbetreuung organisierenKinderbetreuung organisieren

 Umstellung des Tagesablaufes und WocheneinteilungUmstellung des Tagesablaufes und Wocheneinteilung

Hilfe, Rat und Unterstützung annehmenHilfe, Rat und Unterstützung annehmen
MITEINANDER REDENMITEINANDER REDEN

Probleme gehören zum Leben –das muss jeder akzeptieren und lernen, Lösungen zuProbleme gehören zum Leben –das muss jeder akzeptieren und lernen, Lösungen zu  
finden.finden.

Wir sind jederzeit bereit zu helfen und bieten unsere Erfahrungen an. Dazu gehörenWir sind jederzeit bereit zu helfen und bieten unsere Erfahrungen an. Dazu gehören  
Gespräche mit Fachlehrern, Klassenleiter, Beratungslehrer oder Schulleiter. SpeziGespräche mit Fachlehrern, Klassenleiter, Beratungslehrer oder Schulleiter. Spezi­­
elle Fragen können auch mit Partnern außerhalb der Schule geklärt werden (Wohnung,elle Fragen können auch mit Partnern außerhalb der Schule geklärt werden (Wohnung,  
Finanzen, Kinderbetreuung, Tagesstruktur, ...):Finanzen, Kinderbetreuung, Tagesstruktur, ...):

 Ämter (z.B. Sächsische Bildungsagentur, Jugendamt, Agentur für Arbeit, SoziÄmter (z.B. Sächsische Bildungsagentur, Jugendamt, Agentur für Arbeit, Sozi­­
alamt, Suchtberatung, Schuldnerberatung, ...)alamt, Suchtberatung, Schuldnerberatung, ...)

 KompetenzagenturKompetenzagentur

 Offene JugendwerkstattOffene Jugendwerkstatt

 Eltern/LebenspartnerEltern/Lebenspartner

 Betreuer (z.B. JVA)Betreuer (z.B. JVA)

 ArbeitgeberArbeitgeber

 FirmenFirmen
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Wir vermitteln Kontakte und bemühen uns, unsere Teilnehmer/Schüler zu unterstütWir vermitteln Kontakte und bemühen uns, unsere Teilnehmer/Schüler zu unterstüt­­
zen.zen.

Notwendige Regeln für das Erreichen des Abschlusses sind:Notwendige Regeln für das Erreichen des Abschlusses sind:

 angemessener Umgangston zwischen den Teilnehmern und den Lehrkräftenangemessener Umgangston zwischen den Teilnehmern und den Lehrkräften

 pünktliches Erscheinen und regelmäßige Anwesenheitpünktliches Erscheinen und regelmäßige Anwesenheit

 bei Krankheit ein ärztliches Attest vorlegenbei Krankheit ein ärztliches Attest vorlegen

 begründetes Fernbleiben schriftlich beantragen, in Notfällen mit dem Klassenbegründetes Fernbleiben schriftlich beantragen, in Notfällen mit dem Klassen­­
leiter absprechenleiter absprechen

 Termine bei Ärzten und Ämtern außerhalb der Unterrichtszeiten vereinbarenTermine bei Ärzten und Ämtern außerhalb der Unterrichtszeiten vereinbaren

 Schuleigene Lehrbücher ordentlich behandeln und wieder zurückgebenSchuleigene Lehrbücher ordentlich behandeln und wieder zurückgeben

 Absprache von FahrgemeinschaftenAbsprache von Fahrgemeinschaften

Fazit:Fazit: Beherrschen die Teilnehmer/Schüler ihr soziales Umfeld, dann ist das erfolgBeherrschen die Teilnehmer/Schüler ihr soziales Umfeld, dann ist das erfolg­­
reiche Lernen einfacher zu meistern.reiche Lernen einfacher zu meistern.
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2.2. LernkompetenzLernkompetenz
„Konzentration auf das Wesentliche – Hinführen zum gewünschten Schulabschluss“„Konzentration auf das Wesentliche – Hinführen zum gewünschten Schulabschluss“

An unserer Abendmittelschule werden wesentliche Kenntnisse und Fähigkeiten voranAn unserer Abendmittelschule werden wesentliche Kenntnisse und Fähigkeiten voran­­
gegangener Klassenstufen in einem Vorkurs Klasse 8 reaktiviert und sichergestellt,gegangener Klassenstufen in einem Vorkurs Klasse 8 reaktiviert und sichergestellt,  
um eine einheitliche Ausgangsbasis der Teilnehmer/Schüler für den weiteren Wisum eine einheitliche Ausgangsbasis der Teilnehmer/Schüler für den weiteren Wis­­
senserwerb zu schaffen.senserwerb zu schaffen.

In den weiterführenden Klassenstufen – Klasse 9 Hauptschule; Klasse 9 RealschuleIn den weiterführenden Klassenstufen – Klasse 9 Hauptschule; Klasse 9 Realschule  
und Klasse 10 – sind die in Sachsen für Mittelschulen verbindlichen Lehrpläne Grundund Klasse 10 – sind die in Sachsen für Mittelschulen verbindlichen Lehrpläne Grund­­
lage unserer täglichen Arbeit.lage unserer täglichen Arbeit.

Zur Erreichung unserer Lernziele entwickeln wir mit Hilfe unterschiedlicher LernZur Erreichung unserer Lernziele entwickeln wir mit Hilfe unterschiedlicher Lern­­
formenformen

 die Fähigkeit des Problemlösensdie Fähigkeit des Problemlösens

 das verständige Umgehen mit fachgebundenen Sprachendas verständige Umgehen mit fachgebundenen Sprachen

 einen kritischen Vernunftsgebraucheinen kritischen Vernunftsgebrauch

 ......

Dabei  wird großer Wert auf die grundlegenden Lerntechniken gelegt,  wie z.B.  dieDabei  wird großer Wert auf die grundlegenden Lerntechniken gelegt,  wie z.B.  die  
Lese- und Kommunikationsfähigkeit, das algorithmische Lösen von Aufgaben oder dasLese- und Kommunikationsfähigkeit, das algorithmische Lösen von Aufgaben oder das  
Rechnen ohne Hilfsmittel.Rechnen ohne Hilfsmittel.

Erste zentrale Leistungsüberprüfungen stellen die Orientierungsarbeiten in den KernErste zentrale Leistungsüberprüfungen stellen die Orientierungsarbeiten in den Kern­­
fächern Deutsch, Mathematik und Englisch dar.fächern Deutsch, Mathematik und Englisch dar.

Die Schaffung prüfungsähnlicher Situationen in Klassenstufe 9 ermöglicht den TeilDie Schaffung prüfungsähnlicher Situationen in Klassenstufe 9 ermöglicht den Teil­­
nehmern/Schülern  im  Vorfeld  bereits  eine  kritische  Einschätzung  ihres  Wissensnehmern/Schülern  im  Vorfeld  bereits  eine  kritische  Einschätzung  ihres  Wissens­­
standes.standes.

Die Nutzung der Angebote des Förderunterrichts besonders in den zentralen PrüDie Nutzung der Angebote des Förderunterrichts besonders in den zentralen Prü­­
fungsfächern unterstützt die Erlangung eines erfolgreichen Schulabschlusses.fungsfächern unterstützt die Erlangung eines erfolgreichen Schulabschlusses.

Unsere aktuelle Stundentafel finden Sie auf unserer Homepage.Unsere aktuelle Stundentafel finden Sie auf unserer Homepage.
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3.3. GesellschaftskompetenzGesellschaftskompetenz
Wir sind eine Schule, die auch Migranten einen Schulabschluss ermöglicht. DeshalbWir sind eine Schule, die auch Migranten einen Schulabschluss ermöglicht. Deshalb  
bieten wir verstärkt Fördermöglichkeiten zur Entwicklung der Sprachkompetenz vonbieten wir verstärkt Fördermöglichkeiten zur Entwicklung der Sprachkompetenz von  
deutscher und englischer Sprache an. Es besteht auch die Möglichkeit, sofern keindeutscher und englischer Sprache an. Es besteht auch die Möglichkeit, sofern kein  
weiterer höherer Bildungsabschluss geplant ist, den Fremdsprachenabschluss nicht inweiterer höherer Bildungsabschluss geplant ist, den Fremdsprachenabschluss nicht in  
Englisch sondern in der Muttersprache abzulegen.Englisch sondern in der Muttersprache abzulegen.

Finanzielle Unterstützung in Form von Schüler-Bafög kann jeder Teilnehmer/SchülerFinanzielle Unterstützung in Form von Schüler-Bafög kann jeder Teilnehmer/Schüler  
bei den zuständigen Sozialämtern beantragen, sofern keine anderen Leistungen vombei den zuständigen Sozialämtern beantragen, sofern keine anderen Leistungen vom  
Staat bezogen werden.Staat bezogen werden.

Von uns angebotene Projekte laufen unterrichtsbegleitend und dienen damit der UmVon uns angebotene Projekte laufen unterrichtsbegleitend und dienen damit der Um­­
setzung von Lerninhalten:setzung von Lerninhalten:

 Besuch der Bautzener SternwarteBesuch der Bautzener Sternwarte

 betriebliches Praktikumbetriebliches Praktikum

 TheaterbesucheTheaterbesuche

 Besuch in einem BestattungsinstitutBesuch in einem Bestattungsinstitut

 SportprojekteSportprojekte

 Einbeziehung von Teilnehmern/Schülern mit Sonderangeboten im FreizeitbeEinbeziehung von Teilnehmern/Schülern mit Sonderangeboten im Freizeitbe­­
reichreich
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4.4. MedienkompetenzMedienkompetenz
Die Lehrer der  Abendmittelschule  vermitteln  den Teilnehmern/Schülern fundierteDie Lehrer der  Abendmittelschule  vermitteln  den Teilnehmern/Schülern fundierte  
Grundlagen sowohl im Umgang als auch in der Nutzung verschiedener Medien. DabeiGrundlagen sowohl im Umgang als auch in der Nutzung verschiedener Medien. Dabei  
spielen für uns natürlich die persönlichen Erfahrungen und Kenntnisse unserer Teilspielen für uns natürlich die persönlichen Erfahrungen und Kenntnisse unserer Teil­­
nehmer/Schüler eine entscheidende Rolle.nehmer/Schüler eine entscheidende Rolle.

Besonderes Augenmerk legen wir neben dem Umgang mit Computertechnik auch aufBesonderes Augenmerk legen wir neben dem Umgang mit Computertechnik auch auf  
visuelle und audiovisuelle Medien. Deren Nutzung zeigt sich in verschiedenen Untervisuelle und audiovisuelle Medien. Deren Nutzung zeigt sich in verschiedenen Unter­­
richtsabschnitten und wird sowohl von Lehrern als auch von Teilnehmern/Schülern beirichtsabschnitten und wird sowohl von Lehrern als auch von Teilnehmern/Schülern bei  
Präsentationen eingesetzt.Präsentationen eingesetzt.

Um den sicheren und sinnvollen Umgang mit der Computertechnik abzusichern, bietenUm den sicheren und sinnvollen Umgang mit der Computertechnik abzusichern, bieten  
wir unterschiedliche Fördermöglichkeiten:wir unterschiedliche Fördermöglichkeiten:

 verschiedene Informatikkurse vor dem Unterrichtverschiedene Informatikkurse vor dem Unterricht

 Einbettung informatischer Inhalte in den UnterrichtEinbettung informatischer Inhalte in den Unterricht

 sinnvolle Nutzung der Computerkabinette der Schulesinnvolle Nutzung der Computerkabinette der Schule

 ……

Unsere Bemühungen gehen dahin, den Informatikunterricht als einen neuen BestandUnsere Bemühungen gehen dahin, den Informatikunterricht als einen neuen Bestand­­
teil der Stundentafel im Bereich der Abendmittelschulen zu integrieren.teil der Stundentafel im Bereich der Abendmittelschulen zu integrieren.

SchulleiterSchulleiter Vorsitzender LehrerratVorsitzender Lehrerrat Vorsitzender SchülerratVorsitzender Schülerrat

Bautzen,Bautzen,


